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Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Peter Schmiedlechner, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 5. Juni 2026 unter der Nr. 6246/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Klima-Modifikation – Risiken für Umwelt und Gesellschaft“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

• Sind in Ihrem Ressort Projekte der Europäischen Union bekannt, die sich mit 

technologischen Eingriffen in atmosphärische Prozesse (z. B. Wetterbeeinflussung, 

Klima-Modifikation oder CO2-Entnahmeverfahren) beschäftigen? 

a. Wenn ja, wie werden diese Projekte bezeichnet und mit welchen konkreten 

Technologien befassen sie sich? 

b. Wenn ja, ist Österreich an diesen Projekten beteiligt? 

• Wird seitens der Bundesregierung oder Ihres Ressorts sichergestellt, dass 

österreichische Interessen im Zusammenhang mit der Erforschung von Technologien 

zur Klima- bzw. Wetterbeeinflussung gewahrt werden? 

a. Wenn ja, durch welche konkreten Maßnahmen erfolgt dies? 

b. Wenn nein, warum nicht? 
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• Sind Ihrem Ressort Projekte bekannt, bei denen Technologien zur Beeinflussung von 

Wetter- oder Klimaprozessen erforscht werden, die potenziell Auswirkungen auf das 

Wettergeschehen in Österreich haben könnten? 

a. Wenn ja, wie lauten diese Projekte? 

i. Ist Österreich an deren Umsetzung beteiligt? 

ii. Liegen Ihrem Ressort Informationen darüber vor, in welchem Umfang die 

Republik Österreich seit 1. Jänner 2021 finanzielle Mittel für derartige 

Forschungsprojekte auf EU-Ebene bereitgestellt hat? (Bitte um eine 

detaillierte Auflistung nach Projekt, Zeitraum, Inhalt und Budget) 

• Liegen Ihrem Ressort Informationen darüber vor, welche finanziellen Mittel in den 

Jahren 2026 bis 2028 für entsprechende Projekte budgetiert sind? 

a. Wenn ja, wird um eine Aufschlüsselung nach Projekt, Zeitraum, Inhalt und Budget 

ersucht. 

Zum Zeitpunkt der Anfrage sind dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 

Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft (BMLUK) keine Projekte im 

Sinne der Anfrage bekannt.  

Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass gemäß der Verordnung (EU) 2021/695 zur 

Einrichtung von „Horizont Europa“, dem Rahmenprogramm für Forschung und Innovation, 

unter anderem die Verpflichtung zur Information der Öffentlichkeit und Verbreitung 

(Dissemination) von Projektergebnissen an spezifische Zielgruppen besteht. Ferner müssen 

mögliche Risiken eines Projekts etwa in Hinblick auf Umwelt und Gesundheit dargestellt 

werden, die in die Entscheidung über eine Projektgenehmigung oder -ablehnung 

miteinfließen.   

Zu den Fragen 5 und 6: 

• Sind Ihrem Ressort gesetzliche Regelungen oder politische Initiativen in anderen 

Staaten bekannt, die auf Einschränkungen oder Verbote von Technologien zur 

gezielten Beeinflussung von Wetter- oder Klimaprozessen abzielen (z. B. in Florida 

oder Tennessee)? 

a. Wenn ja, welche konkreten Maßnahmen wurden dort gesetzt? 

b. Welche Schlussfolgerungen zieht Ihr Ressort daraus für Österreich? 
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• Plant die Bundesregierung oder Ihr Ressort gesetzliche Maßnahmen zur Regulierung 

oder Einschränkung von Technologien zur Klima- bzw. Wetterbeeinflussung in 

Österreich? 

a. Wenn ja, welche konkreten Regelungen sind vorgesehen? 

b. Wenn ja, bis wann ist mit einem entsprechenden Gesetzesentwurf zu rechnen? 

c. Wenn nein, warum nicht? 

Die Erforschung klimatischer Prozesse an sich ist wichtig, um die weitere Klimaentwicklung 

unter den gegenwärtigen Rahmenbedingungen beurteilen zu können. Eine Modifikation 

dieser Prozesse birgt jedoch eine Reihe von zurzeit nicht einschätzbaren Risiken.  

Eine gesetzliche Regulierung von derzeit spekulativen Maßnahmen zur Klimamodifikation 

ist derzeit nicht geplant.  

 

Mag. Norbert Totschnig, MSc 
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